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Notdienste

Krankenhäuser
·································································

OsteMed-Klinik Bremervörde
Gnarrenburger Straße 117
Tel. (0 47 61) 9 80-0

Elbe-Klinikum Stade
Bremervörder Straße 111
Tel. (0 4141) 97-0

OsteMed MVZ Zeven
Dr.-Otto-Str.aße 2, Zeven
Tel. (0 42 81) 7 11-0

Notruf
·································································

Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Giftnotruf (05 51)19 24 0

Allgemeinärzte
·································································

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweite Rufnummer: 116 117
Fahrdienst der Bereitschaftsärzte: Mo., Di.

und Do.: ab 19 Uhr. Mi. und Fr. ab 15 Uhr, so-
wie Sa., So. und an Feiertagen ab 8 Uhr je-
weils bis zum Folgetag 7 Uhr.
Zudem Sprechzeiten in der OsteMed-Klinik
mittwochs und freitags 16 bis 19 Uhr sowie
am Wochenende von 9 bis 12 und 16 bis 19
Uhr.

Ärztlicher Notdienst
·································································

im Bereich
Tarmstedt/Zeven/Sittensen
Notfallsprechstunden:
Sonnabends, sonn- und feiertags
von 10–12 und 17–18 Uhr

SONNABEND:
Praxis Dr. Götz Hasselberg
Lindenstr. 1, Zeven
SONNTAG:
Praxis Zafar Kabaca
Stader Straße 3, Sittensen

Frauenhaus
·································································

Tel. 0 42 81/83 67

Tierarzt
·································································

Die ortsansässigen Tierärzte (siehe
gegebenenfalls die Gelben Seiten)

Augenärzte
·································································

Zentrale Rufnummer des augenärztlichen
Notdienstes (0 41 41) 98 17 87
Sprechzeiten: Mo., Di., Do. von 20 bis 22 Uhr.
Mi und Fr. 18 bis 22 Uhr und Sa., So. sowie
feiertags 10 - 16 Uhr.

Zahnärzte
·································································

Sprechstunde Sonnabend und Sonntag von
11 bis 12 Uhr
Nordkreis
Dr.Claudia Dehlwes
Neue Str. 38, Bremervörde
Tel. 0 47 61/20 60 oder 0 160/61 49 666

Südkreis
Praxis Henzel
Offenser Weg 11, Heeslingen
Tel. 0 42 81/62 53

Telefonseelsorge
·································································

Tag und Nacht, anonym, gebührenfrei
Tel. 0800/1 11 01 11

Kinderarzt
·································································

Zentrale Notrufnummer für den Kinder- und
Jugendärztlichen Notdienst in der Kinderkli-
nik im Elbe-Klinikum Stade
Telefon (0 41 41) 66 08 66
Rund um die Uhr erreichbar.

Apotheken
·································································

FREITAG:
Greif-Apotheke, Sittensen
Tel. 0 42 82/9 52 70 und
Sonnen-Apotheke, Gnarrenburg
Tel. 0 47 63/10 08
Zusätzlich bis 19 Uhr:
Alte Apotheke, Bremervörde
Tel. 0 47 61/9 33 77
SONNABEND:
Kloster-Apotheke, Zeven

Tel. 0 42 81/98 44 50
Zusätzlich bis 13 Uhr
und von 17 bis 19 Uhr:
Bahnhof-Apotheke, Bremervörde
Tel. 0 47 61/9 77 60

SONNTAG:
Neue Apotheke, Bremervörde
Telefon 0 47 61/9 85 80
MONTAG:
Neue Apotheke, Zeven
Tel. 0 42 81/27 43
Zusätzlich bis 19 Uhr:
Neue Apotheke, Bremervörde
Tel. 0 47 61/9 85 80
DIENSTAG:
Oste-Apotheke, Bremervörde
Tel. 0 47 61/80 67 80
MITTWOCH:
Rats-Apotheke, Bremervörde
Tel. 0 47 61/69 68
DONNERSTAG:
Rats-Apotheke, Zeven
Tel. 0 42 81/30 68
Zusätzlich bis 19 Uhr:
Oste-Apotheke, Bremervörde
Tel. 0 47 61/80 67 80

NOTDIENSTE AMWOCHENENDE

Tipps
Bäder
····························································

BREMERVÖRDE:
Delphino, 6.15 - 21 Uhr.Delphino-
Freibad: 6.15 - 7 Uhr sowie 8 - 20.30
Uhr, Am Lagerberg 36,

04761/809090.

Wochenmärkte
····························································

BREMERVÖRDE:
Wochenmarkt, ehemaliger Marktplatz,
8 bis 13 Uhr.

Kino

Cinestar Stade
····························································
Kommandantendeich 1–3,

01805/11881, www.c ines-
tar.de

Der König der Löwen (3D), Realfilm-
Remake des Disney-Zeichentrickklassi-
kers, 14 Uhr, 16.30 Uhr, 20.15 Uhr, 22.20
Uhr.

Pets 2 (2D), Animation, 14.10 Uhr.

Fast & Furious: Hobbs & Shaw, Ac-
tion, ab 12 J., 14.20 Uhr, 17.10 Uhr, 19.45
Uhr, 22.30 Uhr.

Der König der Löwen (2D), 14.30
Uhr, 17 Uhr, 19.20
Uhr.

Benjamin Blüm-
chen, Kinder- & Fa-
milienfilm, 91 Min.,
14.40 Uhr, 16.45
Uhr.

Die Drei !!!,
Abenteuer, 99 Min.,

17.30 Uhr.

Yesterday,Musical/Drama, 117 Min.,
19.30 Uhr.

BTS - Bring The Soul: The Movie
(OMU), Dokumentarfilm, Musik, 105 Mi-

nuten.,ohne FSK-
Angabe Beginn: 20
Uhr.

Spider-Man: Far
From Home (3D),
Action, 129 Minu-
ten., o. FSK, 22.10
Uhr.

Annabelle 3, Horror, ab 16 J., 106 Min.,
23 Uhr.

Child’s Play, Horror, 90 Min., ab 16 J.,
23.10 Uhr.

Harsefelder Lichtspiele
····························································
Marktst raße 19, 04164/81460,
www.kino-hote l .de

Cleo, Komödie, 101 Min., ab 6 J., 17.30
Uhr.

Yesterday, Drama, 20 Uhr.

Central-Theater Zeven
····························································
L indenstraße 9, 04281/2623
www.kinozeven.de

Der Fall Collini, Drama/Thriller, 118
Min., ab 12 J., 20 Uhr.

Haus im Park · Wohnen und Pflegen
OsteMed Kliniken und Pflege GmbH
Bremer Str. 29 · 27432 Bremervörde
Tel: 0 47 61 / 8 64-0 · Fax 0 47 61 / 8 64-200
84 Pflegeplätze/Kurzzeitpflege
34 Wohnungen mit Service

Anzeige

TAGESPFLEGE

täglich 24 Std erreichbar • Tel. 04761-6075

zuverläss
qualitätsbewus

i l t ti b d d

Anzeige

Hospizdienst
Bremervörde-Zeven

01 60 / 90 33 06 85
www.hospizdienst.org

Anzeige

Irma Behnken-Masthoff, die In-
haberin des Hofes, hatte als Will-
kommensgruß eine Tafel mit Er-
frischungsgetränken, Kaffee und
Butterkuchen hergerichtet. Im ge-
mütlichen Zelt sorgte das italieni-
sche Duo Laura und Luca mit Gi-
tarren- und Gesangseinlagen für
musikalische Begleitung.
In der ungezwungenen Atmo-

sphäre gab es für alle Anwesen-
den reichlich Gelegenheit, sich
über Politisches und Nicht-Politi-
sches auszutauschen und sich
besser kennenzulernen. Unter
den Gästen waren neue und lang-
gediente Kommunalpolitikerin-
nen und -politiker, Vertreter der
Grünen Jugend sowie Menschen,
die sich ganz einfach um die Zu-
kunft des Planeten Sorgen ma-
chen und sich wünschen, „dass
mehr Politiker den Mut hätten,
aufzustehen und ernsthaft ökolo-
gische Wege zu beschreiten“, wie
es in einer Pressemitteilung der
Grünen heißt.
Einer der Höhepunkte der Ver-

anstaltung war eine von Hans-
Jürgen Schnellrieder moderierte
Fragerunde mit drei prominenten
Grünen: Detlev Schulz-Hendel
und Dragos Pancescu als Mitglie-
der des niedersächsischen Land-
tags, Katrin Langensiepen als Ab-
geordnete des neuen Europa-Par-
laments.

Gast vom EU-Parlament
Katrin Langensiepen berichtete
von ihren ersten aufreibenden
Wochen in Brüssel, wo sie sich
zunächst gefühlt habe „wie an ih-
rem ersten Schultag“: „Wo muss
ich hin? Wo sind die Aufzüge?
Sind die Personen, mit denen ich
verabredet bin, auch am verein-
barten Ort?“
Die Politikerin betonte, dass

sie sich sehr auf Sitzungen „mit
Inhalt“ freue, die nach der Som-
merpause beginnen. Im Aus-
schuss für auswärtige Angelegen-
heiten setze sie sich aus tiefster
Überzeugung für eine Lösung des

Syrien-Konfliktes ein. Sie möchte
erreichen, dass der Krieg und sei-
ne Opfer zumindest im Bewusst-
sein der Öffentlichkeit bleiben.
Anschließend sprach Dragos

Pancescu, der seit zwei Jahren
Mitglied des Landtags für das We-
ser-Ems-Land und dort unter an-
derem für Verbraucherschutz und
Europaangelegenheiten zuständig
ist. Niedersachsen liege ihm sehr
am Herzen, mehrfach sprach er
von „unserem Niedersachsen“.
Besonders sorgt ihn zum Beispiel
die Frage, wie es mit den Atom-
müll-Deponien im Land weiter-
geht.
Auch Detlev Schulz-Hendel

aus dem Raum Lüneburg ist seit
zwei Jahren im niedersächsischen
Landtag. Seine Schwerpunkte
sind Wirtschaft und Verkehr; sei-
ne Leidenschaft gelte aber der
ökologischen Mobilitätswende.
Bisher sei es so, dass bei der Ver-
kehrswegeplanung immer zuerst
die Autos berücksichtigt würden.

Und nur wenn etwas Platz übrig
bliebe, würden auch Rad- und
Fußgängerwege gebaut, bedauerte
er. Dabei sollte es genau anders-
herum sein – das Auto dürfe nicht
mehr immer automatisch Vorrang
haben.

Umdenken
Anschließend meldete sich Irma
Behnken-Masthoff zu Wort. Jah-
relang seien sie und ihre Familie
auf ihrem Hof den Vorgaben zu
immer intensiverer Landwirt-
schaft gefolgt, aber irgendwann
hätten sie gemerkt, dass dies eine
Sackgasse sei und die Umwelt ei-
ne Intensivbewirtschaftung nicht
mehr vertrüge. Diese Erkenntnis
hätte sie zu einem Umdenken ge-
bracht. Sie freue sich sehr, dass
sie heute Gastgeberin für die Grü-
nen sein dürfe und dankte allen,
die gekommen waren. „Für ihren
Mut, mitten auf dem Land, einem
grünen Sommerfest Raum zu ge-
ben, bekam Behnken-Masthoff

begeisterten Applaus“, teilen die
Kreis-Grünen mit.
Die Fragen aus dem Publikum

wollten kein Ende nehmen: Wel-
chen Einfluss haben die neuen
deutschen Europaabgeordneten
in Brüssel? Ist es richtig, einer
neuen Buslinie Bremervörde-Ze-
ven-Rotenburg den Vorrang vor
der Wiederbelebung einer bereits
existierenden Bahntrasse zu ge-
ben? Was geschieht mit den
Flüchtlingen, wenn der Krieg in
Syrien „zu Ende“ ist?
Nach diesem politischen Teil

des Festes gab es ein Büffet mit
vegetarischen und anderen Spei-
sen, geliefert vom Landgasthof
Martin aus Selsingen. Auch dabei
nutzten Gäste und Politiker noch
einmal die Gelegenheit für viele
weitere Gespräche. Der „rundum
gelungene Tag“ habe, so Hans-
Jürgen Schnellrieder, viele Men-
schen zusammengebracht und sei
bestimmt Ansporn für weitere
Feste. (bz)

Für mehr Mut zur Öko-Wende
Sommerfest der Kreis-Grünen auf Bauernhof Irma Behnken-Masthoff in Ober Ochtenhausen findet viel Zuspruch

OBER OCHTENHAUSEN. Die ers-
ten Gäste waren schon vor dem
offiziellen Beginn um 14 Uhr auf
dem Oste-Ferienhof eingetroffen.
Hans-Jürgen Schnellrieder und
Sabine Holsten, die beiden Kreis-
vorstände der Rotenburger Grü-
nen, hatten Mitglieder der
Kreis-Grünen, ihre Familien und
ihre Freunde zum diesjährigen
Sommerfest auf den rustikalen,
bäuerlichen Hof in Ober Ochten-
hausen eingeladen. „Über 60
Gäste waren trotz Ferienzeit der
Einladung gefolgt“, heißt es in
einer Mitteilung der Kreis-Grü-
nen.

Entspannte Stimmung beim Grünen-Sommerfest auf dem Bauernhof von Irma Behnken-Masthoff in Ober Ochtenhausen: 60 Gäste folgten der Einladung des Grünen-Kreisvorstandes.
Fotos: G. Warren

Sommerfestgäste aus Brüssel, Hannover und dem Kreis Rotenburg: Sabine Holsten (Kreisvorstand, von links), Detlev Schulz-Hendel (Landtag), Hans-
Jürgen Schnellrieder (Kreisvorstand), Dragos Pancescu (Landtag), Klaus Lusch, Gabriele Schnellrieder und Katrin Langensiepen (EU-Parlament).


